
Bediener von Arbeitsbühnen benötigen keinen offiziellen Führerschein, wie z.B. einen Stapler-
schein bei der Benutzung von Gabelstaplern. Trotzdem gibt es klare Regelungen und Vorschrif-
ten, die für Arbeitgeber und Bediener verbindlich sind. Gemäß Arbeitsschutzgesetz, Betriebssi-
cherheitsverordnung, sowie der entsprechenden technischen Regeln für Betriebssicherheit, muss 
jeder Bediener seine Befähigung nachweisen.

Der Befähigungsnachweis dokumentiert:
1.	 Schulung in sämtlichen Vorschriften für den sicheren Betrieb von Hubarbeitsbühnen, Themati-

sierung eventueller Gefährdungen und Verhaltensweisen bei Störungen des Gerätes und spe-
ziellen Gegebenheiten seines Einsatzes, sowie arbeitsschutzrechtliche Punkte.

2.	 Ausführliche Sicherheitsunterweisung des Mitarbeiters in die Bedienung des Geräts, das er zu 
bedienen hat. Sie ist jährlich zu wiederholen und zu dokumentieren und beinhaltet die Auffri-
schung der Schulung.

3.	 Gründliche Einweisung in die Bedienung des Geräts. Diese wird bei jeder Anlieferung durch uns 
wiederholt. Zudem kann die Einweisung auch durch einen mit der Bedienung dieses Gerätes 
erfahrenen Mitarbeiter durchgeführt werden.

Das IPAF-Schulungsprogramm entspricht als Bedienerschulung den Verfahren der Norm „ISO 
18878:2004 Mobile Arbeitshebebühnen - Bedienerschulung (Fahrer)“. Es ist bisher das einzige 
vom TÜV, als anerkannte deutsche Zertifizierungsbehörde, geprüfte und bestätigte Schulungspro-
gramm. Es entspricht auch dem neuen Berufsgenossenschaftlichen Grundsatz DGUV Grundsatz 
308-008 (ehemals BGG 966).
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Für Anfragen, Terminabsprachen und Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Tamara Twardoch
Leiterin Schulungszentrum
 02304 / 933-588
 schulung@cramer-arbeitsbuehnen.de
 www.cramer-schulungen.de
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Wir sind lizenziertes IPAF-Schulungszentrum. 
Sie können bei uns den international gültigen Befähigungs-nachweis PAL-Card (Powered Access Li-
cence Card) für unterschiedliche Gerätetypen erwerben. Die Gültigkeit der PAL-Card beträgt 5 Jahre 
und kann unter bestimmten Voraussetzungen verlängert werden. Der Befähigungsnachweis gem. 
DGUV verliert seine Gültigkeit bei jährlicher Sicherheitsunterweisung nicht.

Die eintägige IPAF-Ausbildung ist gegliedert in:
•	 theoretische Schulung (ca. 4 Std)
•	 schriftliche Abschlussprüfung
•	 praktische Schulung (ca. 2-3 Std je nach Kategorie) 
•	 praktische Abschlussprüfung

Unser Schulungsleiter schult Sie gerne in den Kategorien: 
(1a) 	 Senkrecht-Personenlifte (nicht von oben verfahrbar) 
(1b) 	 LKW-, Anhänger- und Spinnen-Arbeitsbühnen 
(3a) 	 Scherenarbeitsbühnen und Teleskopmastbühnen  
	 (von oben verfahrbar) 
(3b) 	 Selbstfahrende Gelenk- und Teleskop-Arbeitsbühnen

Schulungsorte
1.	 Schulung in unserem Schulungszentrum – Sie müssen sich um nichts kümmern. Wir stellen 

unseren Schulungsraum, sowie das technische Equipment zur Verfügung. Unser Dozent kann 
direkt auf die Fragen der Schulungsteilnehmer eingehen. Der Praxisteil findet an Geräten aus 
unserem Maschinenpark statt, sodass Mietkosten entfallen. Für das leibliche Wohl Ihrer Mit-
arbeiter wird gesorgt (Frühstück, Mittagessen und Getränke).

2.	 Schulung in Ihrem Betrieb oder auf Ihrer Baustelle – Auf Wunsch führen wir diesen Kurs unter 
bestimmten Voraussetzungen auch bei Ihnen vor Ort durch. Sie sparen Zeit und Geld, da die 
Anfahrt zu unserem Schulungszentrum entfällt. Die Teilnehmer sind in ihrer gewohnten Um-
gebung und das praktische Training kann an Ihrem eigenen Gerät durchgeführt werden. Sollte 
keins vorhanden sein, liefern wir die Praxis-Geräte gerne an.

3.	 Schulung per eLearning – Bei dieser Option führen Ihre Mitarbeiter eigenständig und ungestört 
den theoretischen Schulungsteil an ihrem Wunschort und zu ihrer Wunschzeit durch. Daraufhin 
müssen sie einen Theorie-Vor-Test absolvieren, um zur schriftlichen Prüfung in unserem Schu-
lungszentrum zugelassen zu werden. Nach dem praktischen Training findet wie gewohnt die 
praktische Abschlussprüfung statt.
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